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Was?   Wann?   Wo?
VERANSTALTUNGEN, TERMINE, TIPPS, INFOS

  SCHLOSS BÜRGELN
Ö� nungszeiten auf Schloss Bürgeln
1.März bis 15. November
Montag geschlossen
Dienstag bis Sonntag � nden die Führungen um 11:00, 12:00, 14:00, 
15:00 und 16:00 Uhr statt.Gruppen gerne nach Vereinbarung

Geänderte Führungszeiten bei Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage www.schlossbuergeln.de

Die Schlossverwaltung erreichen Sie am Dienstag bis Freitag von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr unter der Telefonnummer 07626 - 237 oder per E-Mail: 
direktion@schlossbuergeln.de

Infos zu Konzerten, Sonderführungen etc. � nden Sie unter: 
www.schlossbuergeln.de. 

 SCHLOSS-RESTAURANT 
Schloss-Restaurant „Schloss Stübli“
Telefonnummer 07626 – 567 53 50
E-Mail: schloss@stuebli-buergeln.de

 AUSSTELLUNGEN
Ausstellung „Sommergäste“ von Christiane Liedtke (Malerei), 
Andreas Streun (Malerei), Brigitte Rosenthal (Textilkunst), Chris-
tine Nicola Gutmann (Aquarellmalerei), Jürgen Christner (Foto-
gra� e), Ulrike Jörg (Tierillustrationen) im Rathaus Schliengen, 
Wasserschloss Entenstein - zu den üblichen Ö� nungszeiten des 
Rathauses oder nach Vereinbarung (Frau Ste�   Böttcher, Tel. 
07635/ 3109-21).
Ausstellungsdauer: 10. Juli bis 30. September 2026

 TERMINE
Freitag, 11. September 2026
Ab 19:00 Uhr
Dorftre�  in Liel mit „Wiibrunne“ am Dorfplatz in Liel

Samstag, 12. September 2026
Von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Hor- & Scheunen� ohmarkt mit Live-Musik am Nachmittag
In der Laiern ½ Obereggenen

Um 18:30 Uhr
4.Konzert von Pianist und Schriftsteller Aeham Ahmad in Schliengen 
im Bürger-und Gästehaus

Sonntag, 13. September 2026
Ab 12:00 Uhr
Kinderherbsten (ACHTUNG Änderung, nicht am 3.10.)!
nur in Begleitung eines Erwachsenen Essen für die Kinder: 

gesponsert vom Gasthaus Schwanen/Bad Bellingen
Anmeldung: leckere@buechin-weine.de, 
WhatsApp: 0151 – 14192840

Um 17:00 Uhr
SCANDINAVIAN LANDSCAPES – Nordic Picnic feiert den Jazz des 
Nordens
Auf Schloss Bürgeln

Dienstag, 15. September 2026
Um 20:00 Uhr
Generalversammlung des Dor� eben Liel e.V.
Im Feuerwehrhaus Liel

Mittwoch, 16. September 2026
Von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Schnupperprobe im Jugendorchester Eggenertal
In der Blauenhalle in Obereggenen

  
 TERMINE ZUM VORMERKEN
Sonntag, 20. September 2026
Von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr
„Herbschtfescht“ `mit neuem Wein ,̀ Sekt, Wein und Flammkuchen 
im Weingut Büchin

Mittwoch, 23. September 2026
Ab 19:30 Uhr
Erste-Hilfe-Kurs der Landfrauen Schliengen
im Vereinsheim Obereggenen, Blauenhalle

Samstag, 26. September 2026
Ab 10:00 Uhr
Herbsthock „40 Jahre Jugendfeuerwehr“ 
Auf dem Geländer der Feuerwehr Eggenertal

 JEDEN MITTWOCH 
15:30 Uhr
Bewegungstre�  im Freien, im Schlosspark in Schliengen
„Bewegung ist die beste Medizin, die man nicht in der Apotheke 
kaufen muss.“

Der Bewegungstre�  im Freien sucht dich!
Du bist mit Motivation und Freude dabei alltagstaugliche Übungen 
für eine halbe Stunde zu gestalten?
Dann melde dich bei Elke und Martina unter
Tel.: 07635/8262977
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Fahrt zum „Zibelemärit“ 
in unsere Partnergemeinde 
Nidau

Ganz „traditionell“ möchten wir auch dieses 
Jahr wieder den alljährlich statt� ndenden 
Nidauer Zwibelemärit besuchen. 

Hierfür fahren wir am Samstag, den 24. 
Oktober 2026 mit dem Bus nach Nidau.

Seit vielen Jahren begeistert der „Zibele-
märit“ mit seinem farbenfrohen Erschei-
nungsbild die Besucher. Nebst ge� och-
tenen Zwiebelzöpfen, Früchten, Gemüse 

und Handwerkskünsten ergibt sich durch 
Alphornbläser, Jodler und Drehorgelspie-
ler ein ganz besonderes Ambiente. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich auch bestens 
gesorgt.

Geplante Abfahrtszeiten:    
8:20 Uhr Obereggenen/Rathaus
8:25 Uhr Niedereggenen/Ober- und 
 Unterdorf
8:35 Uhr Liel/Sonne
8:45 Uhr Mauchen/Berner
9.00 Uhr Schliengen/Blankenhorn
  
Die Rückfahrt ist für 15:30 Uhr vorgesehen.
Fahrtkostenbeteiligung:  20,-- € pro Person
  
Anmeldungen nimmt das Hauptamt unter 
der Tel. Nr. 07635 3109-21 oder unter ge-
meinde@schliengen.de gerne entgegen. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie von diesem An-
gebot regen Gebrauch machen würden.

Ihre Gemeinde Schliengen

Künstlergruppe Haus Engels
Ein liebes Hallo an alle, 
die uns verbunden sind,

herzlich laden wir Sie zu unserer besonde-
ren Kunstausstellung „Sehen & Gesehen 
werden“ der Künstlergruppe des Haus En-
gels in die Evangelischen Kirche Hertingen 
ein.

Die Vernissage � ndet am Sonntag, den 
20.September um 10 Uhr im Rahmen des 
Erntedankgottesdienstes statt und bietet 
eine schöne Gelegenheit, gemeinsam den 
Gottesdienst zu feiern, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen

und die kreativen Werke unserer Künstle-
rinnen und Künstler zu entdecken und zu 
würdigen. 

Wir freuen uns sehr über Euer Kommen.

AKTUELLES • WISSENSWERTES • INFOS AUS DER GEMEINDE!
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Konzert im Bürger und Gästehaus, Schliengen 
mit Aeham Ahmad und Lesung aus seinem
neuesten Buch „der Docht“ von Michaela Fohmann
Am Samstag, 12.September 2026 wird der inzwischen viel gefrag-
te Pianist und Schriftsteller Aeham Ahmad in Schliengen im Bür-
ger-und Gästehaus sein 4.Konzert geben.

Auch nach Au� ösung des örtlichen Flüchtlingshelferkreises, be-
steht die Verbindung zu Aeham nach wie vor auf freundschaftlicher 
Ebene.

Bevor er ein Konzert am Sonntag in Arlesheim/ Schweiz gibt, wollen 
wir gerne nochmals mit einer Freundschaftsveranstaltung auch in 
Schliengen seinen Werdegang musikalisch und literarisch mit ihm 
nachvollziehen.

Seien Sie gespannt auf Geschichten von Begegnungen in der heuti-
gen Welt, zwischen den Welten, in einer Welt mit Klängen und Far-
ben, mit Licht und Schatten im Hier und Jetzt....und der Ho� nung 
auf eine bessere Welt!

Türö� nung ist um 18:30. Das Konzert beginnt um 19:30. Vor und 
nach dem Konzert besteht die Möglichkeit zum persönlichen Aus-
tausch bei einem Glas Tee oder Wasser und kleinem Gebäck.

Zum Abschluss der Sommerferien freuen wir uns auf einen schönen 
Abend mit vielen Gästen.

Bücher und CDs von Aeham Ahmad können am Büchertisch signiert 
werden.

Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns über eine Spende in den Kollektenkorb.

Der Zweckverband Gruppenwasserversorgung 
Hohlebach-Kandertal informiert über das Ergebnis der 
Trinkwasseruntersuchung:

Aktuelle Wasserhärte (Messung vom 01.09.2026, HB Erlenboden): 
Gesamthärte 18° dH    

Die Wasserhärte gilt für die gesamte Gemeinde inkl. der Ortsteile.

INFO ZUR WASSERHÄRTE
Die Härtegrade sind nach der EG Verordnung und § 9 Wasch- und 
Reinigungsmittelgesetz in folgende Bereiche unterteilt:

Härte-
bereich

˚dH   mmol/l

weich I 0 bis 8,4 ˚dH entspricht 0 bis 
1,5 mmol/l

mittel II 8,4 bis 14 ˚dH entspricht 1,5 bis 
2,5 mmol/l

hart III 14 bis 28 ˚dH entspricht 2,5 mmol/l 
und mehr

  
mmol/l = Millimol Calciumcarbonat je Liter Wasser

Veranstaltungen auf 
Schloss Bürgeln

Schloss Bürgeln
Sonntag 13.09.2026
17 Uhr
Eintritt 20€

SCANDINAVIAN LANDSCAPES – Nordic Picnic feiert den Jazz des 
Nordens

Was macht den Ton der Skandinavischen Jazz-Sängerinnen Rebek-
ka Bakken, Silje Nergaard, Victoria Tolstoy; Sidsel Endresen und Tri-
ne-Lise Vaering aus? Es ist die Klarheit und die Weite der Landschaf-
ten des Nordens, die man in den Stimmen, den Melodien und der 
Musik dieser begnadeten Sängerinnen zu vernehmen meint.

Ina Haferkorn scheint wie gescha� en, um die musikalischen Land-
schaften dieser Künstlerinnen zum Leben zu erwecken. In ihrem 
neuen Programm, begleitet von dem Pianisten Rüdiger Stark und 
Marc Vetter am Schlagzeug, zelebriert Ina mit beeindruckender 
Ruhe und Intensität den speziellen Ton des skandinavischen Jazz 
und seiner Vokalistinnen. Und was das Ganze überdies mit ABBA 
oder Aha zu tun haben könnte, wird hier noch nicht verraten...

Kartenreservierung unter 07626 237 oder per Mail an 
direktion@schlossbuergeln.de
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Haben Sie Fragen 
zu den Themen Be-
hinderung und Teilhabe?
Seit 2018 informiert und berät das Team der 
Ergänzenden Unabhängigen Teilhabebe-
ratung (EUTB) der Fritz-Berger-Stiftung zu 
diesen Themen. 
Im Fokus unserer Beratung steht die Frage: 
Wie möchte ich / mein*e Angehörige*r mit 
Behinderung leben? 

Folgende Themen stehen dabei im Mittel-
punkt: 
Ich benötige wegen meiner Behinderung 
Hilfe im Alltag und in der Freizeit.
Ich habe eine Erkrankung und kann meinen 
ursprünglichen Beruf nicht mehr ausüben.
Ich benötige einen Schwerbehindertenaus-
weis.
Ich habe ein Kind mit Behinderung und 
brauche Informationen und Unterstützung.

Die Themen umfassen vorschulische und 
schulische Bildung, Ausbildung und Berufs-
tätigkeit und die Versorgung mit Hilfsmit-
teln, Fragen zur Mobilität, Freizeitgestal-
tung und Wohnmöglichkeiten. 
Unser Angebot ist kostenlos und richtet sich 
an Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen sowie alle Interessierten. 

Die Beratungsgespräche können persönlich 
in Lörrach, Rheinfelden oder Schönau im 
Schwarzwald geführt werden.
Zudem ist eine Beratung per Telefon, E-Mail 
oder Video-Konferenz möglich. 

Für Terminvereinbarungen und Fragen wen-
den Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail 
an die Beraterinnen: 07621/5796820 oder 
5796821, eutb@fritz-berger-stiftung.de .
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Unternehmen setzen auch in 
herausfordernden Zeiten auf 
beru� iche Ausbildung
Zum Start des neuen Ausbildungsjahres am 
1. September betonte Wirtschaftsministerin 
Dr. Nicole Ho� meister-Kraut die guten be-
ru� ichen Perspektiven, die eine Ausbildung 
erö� nen: „Allen neuen Auszubildenden 
wünsche ich viel Erfolg und Freude bei ihrer 
Ausbildung. Mit ihrer Entscheidung haben 
sie eine hervorragende Grundlage für ihre 
beru� iche Zukunft gelegt. Nach einem er-
folgreichen Abschluss stehen ihnen als qua-
li� zierte Fachkräfte zahlreiche Wege o� en.“ 
Rund drei Viertel der Absolventinnen und 
Absolventen werden nach Abschluss der 
Ausbildung von ihrem Betrieb übernom-
men.

Den ausbildenden Unternehmen dankte 
die Ministerin für ihr großes Engagement: 
„Gerade in wirtschaftlich schwierigen Pha-
sen übernehmen Ausbildungsbetriebe Ver-
antwortung. Die beru� iche Ausbildung ist 
eine Investition in die Zukunft des eigenen 
Unternehmens und zugleich ein zentraler 
Baustein für die Sicherung des Fachkräfte-
nachwuchses. Wer heute ausbildet, sichert 
sich die Fachkräfte von morgen.“
Nach Angaben der Bundesagentur für Ar-
beit kommen derzeit rechnerisch 81 Bewer-
berinnen und Bewerber auf 100 gemeldete 
Stellen. Gleichzeitig haben noch nicht alle 
Ausbildungsinteressierten einen Ausbil-
dungsplatz gefunden. Über 17.000 Ausbil-
dungsstellen sind derzeit in Baden-Würt-
temberg unbesetzt. Ihnen standen rund 
11.000 unversorgte Bewerberinnen und 
Bewerber gegenüber. Ho� meister-Kraut 
appelliert deshalb an Betriebe und Ausbil-
dungssuchende: „Auch nach dem o�  ziellen 
Start des Ausbildungsjahres können noch 
Ausbildungsverträge abgeschlossen wer-
den. Ich ermutige die jungen Menschen, 
ihre Suche fortzusetzen, und die Betriebe, 
auch Bewerberinnen und Bewerbern eine 
Chance zu geben, deren Potenzial sich viel-
leicht nicht auf den ersten Blick erschließt.“
Eine der zentralen Herausforderungen be-
steht darin, Betriebe und junge Menschen 
noch besser zusammenzubringen. Genau 
hier setzt das Wirtschaftsministerium mit 
seinen Maßnahmen zur Berufsorientierung 
und Ausbildungsförderung an. Damit Ju-
gendliche in verschiedene Berufe hinein-
schnuppern können, gibt es in Baden-Würt-
temberg die Praktikumswochen. Sie sind 
ein Angebot der Partner des Ausbildungs-
bündnisses, das von Wirtschaftsministerin 
Ho� meister-Kraut angeführt wird. Damit 
können junge Menschen unkompliziert ein 
oder mehrere Tagespraktika in verschiede-
nen Unternehmen absolvieren, um sich ein 
besseres Bild ihrer beru� ichen Zukunft zu 
machen. Die Praktikumswochen werden 
in diesem Jahr vom 12. Oktober bis zum 6. 
November angeboten. Eine Anmeldung für 
Schülerinnen und Schüler ab der 8. Klasse 
sowie für Unternehmen ist kostenfrei mög-
lich unter www.praktikumswoche-bw.de.

Deutsches Rotes Kreuz

DRK-Mittagstisch für Senioren 
22. September
Der DRK-Ortsverein Kandern organisiert 
am Dienstag, 22. September, um 12 Uhr 
einen Mittagstisch für Senioren im Gast-
haus Sonne in Kandern. Eine Anmeldung 
über die Servicezentrale des DRK-Kreisver-
bandes, Tel. 07631/1805-0 (E-Mail an senio-
renarbeit@drk-muellheim.de), oder direkt 

beim Gasthaus Sonne, Telefon 07626/227, 
ist bis zum 19. September unbedingt er-
forderlich.

Infos aus  
dem Landratsamt

Neue Fachbereichsleitung und neuer 
Kreisbrandmeister: Geraldine Danne-
cker und Joel Kraft stärken den Brand- 
und Bevölkerungsschutz im Landkreis 
Lörrach 

Landkreis Lörrach. Der Landkreis Lörrach 
hat zwei Schlüsselpositionen im Brand- und 
Bevölkerungsschutz neu besetzt: Geraldi-
ne Dannecker (37) leitet ab sofort den neu 
gescha� enen Fachbereich Brand- und Be-
völkerungsschutz beim Landratsamt. Joel 
Kraft (29) wurde zeitgleich in seiner neuen 
Funktion als hauptamtlicher Kreisbrand-
meister vom Ersten Landesbeamten Ulrich 
Hoehler bestellt. Kraft übernimmt damit die 
Nachfolge von Uwe Häubner, der im März 
dieses Jahres an das Regierungspräsidium 
Freiburg wechselte. 
Geraldine Dannecker studierte Public Ma-
nagement in Kehl und war nach Stationen 
bei der Stadt Villingen-Schwenningen und 
der Stadtverwaltung Rottenburg am Neck-
ar, wo sie zuletzt als stellvertretende Ord-
nungsamtsleiterin tätig war, seit 2018 bei 
der Stadt Lörrach beschäftigt. Dort leitete 
sie seit 2022 den Fachbereich Bürgerser-
vice und Ö� entliche Sicherheit. Als neue 
Fachbereichsleiterin verantwortet sie die 
Weiterentwicklung des Brand- und Bevöl-
kerungsschutzes, die Krisenvorsorge und 
Einsatzplanung sowie die Zusammenarbeit 
mit Feuerwehren, Hilfsorganisationen und 
Sicherheitsbehörden im Landkreis. 
„Der Bevölkerungsschutz steht vor wach-
senden Herausforderungen, seien es Ex-
tremwetterereignisse oder neue Bedro-
hungslagen. Mit dem neu gescha� enen 
Fachbereich geht der Landkreis einen wich-
tigen und richtigen Schritt. Ich freue mich 
darauf, gemeinsam mit den Kommunen 
und Einsatzorganisationen die Strukturen 
hier im Landkreis weiterzuentwickeln", sagt 
Geraldine Dannecker. 
Joel Kraft hat nach einem Bachelorabschluss 
in Chemie an der Universität Heidelberg 
die Ausbildung zum Brandoberinspektor 
bei der Berufsfeuerwehr München absol-
viert. Aktuell studiert er berufsbegleitend 
im Master-Studium Brandschutzplanung 
an der Technischen Universität Kaiserslau-
tern-Landau. Seit 2024 ist er zudem Ausbil-
der für Einsatztaktik und Sonderlagen an 
der Landesfeuerwehrschule Baden-Würt-
temberg. Als Kreisbrandmeister übernimmt 
er die feuerwehrtechnische Leitung auf 
Landkreisebene, berät er Städte und Ge-
meinden, koordiniert die Feuerwehren bei 
größeren Einsatzlagen und verantwortet 

ALLGEMEINES
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die Aus- und Fortbildung auf Kreisebene. 
„Die Feuerwehren im Landkreis Lörrach 
leisten eine hervorragende Arbeit. Ange-
sichts der steigenden Herausforderungen 
im Brand- und Bevölkerungsschutz möchte 
ich hier bestmöglich unterstützen und mein 
Wissen im Bereich der Ausbildung, der Ein-
satzplanung und der Zusammenarbeit über 
Gemeindegrenzen hinweg einbringen", so 
Joel Kraft. 

Erster Landesbeamter Ulrich 
Hoehler mit der neuen Fachbe-
reichsleitung Geraldine Danne-
cker und dem neuen Kreisbrand-
meister Joel Kraft (v. l. n. r.).

Foto: Landratsamt Lörrach / 
Stefan Heigl  

Demenzwochen 2026 – Vorträ-
ge und Veranstaltungen rund 
um das Thema Demenz 
Veranstaltungen rund um das Thema 
DEMENZ vom 21. September bis 29. Ok-
tober im ganzen Landkreis Lörrach 
Das Netzwerk Demenz im Landkreis Lörrach
lädt zu den Demenzwochen 2026 ein. 
Die Kooperationspartner des Netzwerks 
haben ein vielfältiges Angebot geschaf-
fen, das sich über den ganzen Landkreis 
erstreckt. Eingeladen sind alle, die selbst 
eine beginnende Demenz haben, einen Be-
tro� enen begleiten oder sich aus anderen 
Gründen für dieses sensible Thema interes-
sieren.
In diesem Jahr wird wieder der Demenzp-
arcours zum Einsatz kommen, es gibt viele 
interessante Vorträge, zum Beispiel zum 
Thema Mobilität im Alter und mit Demenz.
Das komplette Programm mit allen Termi-
nen und Informationen � nden Sie unter: 
https://www.netzwerk-demenz-loerrach.
de/aktuelles/
Das Netzwerk Demenz und deren Koopera-
tionspartner möchten das Thema Demenz 
einmal mehr in die Bevölkerung tragen und 
dafür sensibilisieren. Ziel ist es, neue Wege 
und mehr Verständnis im Umgang mitein-
ander zu � nden. Betro� enen soll das Leben 
in der Gesellschaft (besser) möglich sein, 
Angehörige sollen möglichst schnell und 
unkompliziert Beratung und Unterstützung 
erhalten. 
Außerdem möchte das Netzwerk Demenz 
im Zuge der Demenzwochen auf ein be-
sonderes Angebot aufmerksam machen. 
Es werden noch bis Ende 2026 kostenfreie 
Demenzschulungen für fachfremde Berufs-
gruppen angeboten: 
Bei vielen Tätigkeiten, z.B. im Einzelhandel, 
Dienstleistungsgewerbe, Gastronomie, 
Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst oder in 
einem der vielen anderen Berufe, kommt es 
immer wieder zu Begegnungen mit Men-
schen mit Demenz. 
Dies kann schnell zu einer Überforderung 
führen und somit zu einem unangenehmen 
Erlebnis auf beiden Seiten. Unser Ziel ist es, 
dies zu vermeiden, durch Wissensvermitt-
lung und praktische Beispiele.
Dank einer Förderung der Bundesregierung 
„Lokale Allianzen“ können diese Kurse noch 

dieses Jahr kostenfrei angeboten werden. 
Anfragen für Schulungen nimmt die Koordi-
nierungsstelle entgegen.
Für Fragen steht Ihnen die Koordinierungs-
stelle des Netzwerk Demenz im Landkreis 
Lörrach gerne zur Verfügung. Kontakt: kon-
takt@netzwerk-demenz-loerrach.de oder 
unter 07625/9188370.

Schulkindbetreuung, Kinder-
garten und so viel mehr
Weiterbildung Sozialfachwirt/in – für 
mehr Leitungskompetenz in sozialen 
Einrichtungen
Infoveranstaltung am Dienstag, den 
08.09.2026 um 18.00 Uhr ONLINE
Pädagogische Fachkräfte in Kitas, ver-
stärkt auch in der Schulbetreuung oder 
von Wohngruppen in der Behindertenhil-
fe übernehmen Führungsaufgaben. Dafür 
braucht es Führungskompetenzen, sei es in 
der Mitarbeitendenführung oder bei orga-
nisatorischen bis hin zu betriebswirtschaft-
lichen Kenntnissen.
Unterstützung für diese anspruchsvolle 
Aufgabe bietet die Weiterbildung Sozial-
fachwirt/in im IKS Institut für Bildung und 
Management seit 28 Jahren, ein mit 16 Wo-
chenenden (freitagnachmittags und Sams-
tag) zeitlich überschaubares Angebot.

Die nächste Weiterbildung startet am 
26. September. Vorab � ndet eine Infover-
anstaltung am Dienstag, den 08.09.2026 um 
18.00 Uhr Online statt. Für die Online-Zu-
schaltung melden Sie sich bitte per Mail an.
Anmeldung und weitere Informationen: IKS 
Institut für Bildung und Management, Zell i. W., 
Constanze-Weber-Gasse 1. Tel. 07625/918837-
0, www.iks-zell.de, info@iks-zell.de.

Wie können wir auch im Alter, 
bei P� egebedürftigkeit oder 
Behinderung möglichst selbst-
bestimmt und lebenswert 
wohnen?
Auf vielfachen Wunsch haben wir dazu eine 
besondere Veranstaltung für Sie vorbereitet 
und freuen uns sehr, mit D. Wieland, zer-
ti� zierter Wohnberater der Fritz Berger 
Stiftung, einen ausgewiesenen Pro�  als Re-
ferenten gewonnen zu haben.

Lebenswertes Wohnen im Alter - Mit 
Wohnberatung Herausforderungen 
meistern und das eigene Wohnumfeld 
lebenswert gestalten 
(beachten Sie hierzu auch bitte das an-
gehängte Dokument).

Samstag, 12. September 2026, 
um 10:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Chesterplatz 9, 79539 Lörrach (Innen-
stadt, direkt über dem Café-Bistro Glashaus)

Im Anschluss bleibt Zeit für persönliche 
Fragen und den Austausch mit dem Re-
ferenten. Getränke und kleine Speisen aus 
dem Glashaus stehen ebenfalls für Sie be-
reit.

Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt – sichern Sie sich deshalb 
möglichst bald Ihren Platz!

Bitte melden Sie sich unter 
info@skm-loerrach.de an.

Wir freuen uns sehr auf Sie und auf einen in-
teressanten, praxisnahen Vormittag!

SONSTIGES
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Energie und Geld 
sparen durch un-
sere unabhängige 
Energieberatung
Die Energieagentur Südwest 
bietet Privatpersonen un-
abhängige und neutrale Beratung zu den 
Themen: Strom- und Wärmeverbrauch, 
Heizung, energetische Sanierung. Pho-
tovoltaik und Fördermöglichkeiten. 

In Zusammenarbeit mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und dank 
der Förderung des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Klimaschutz können wir 
Ihnen eine vor Ort Beratung für lediglich 
40€ anbieten. Eine telefonische Beratung 
zum Thema Photovoltaik ist jederzeit kos-
tenfrei.

Für einen Termin können Sie uns unter 
07621 16 16 17-0 anrufen oder eine Mail 
an energiecheck@energieagentur-sued-
west.de schreiben. 

Bitte geben Sie in Ihrer Mail folgende Infor-
mationen an:
• Vollständige Anschrift mit Telefonnum-

mer
• Ggf. Abweichende Objektadresse
• Mieter/-in oder Eigentümer/-in
• Baujahr und Gebäudeart
• Anliegen/Beratungswunsch
• Verfügbarkeit für einen Termin

Wir freuen uns auf Sie!

BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUF
Polizei (Überfall, Verkehrsunfall)  110

Feuerwehr  112

Rettungsdienst  112

ÄRZTE
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 0

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de

Allgemeine Breitschaftspraxis Lörrach 
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Ö� nungszeiten:  Mo – Fr von 19 – 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage von  9 – 20 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Lörrach
St. Elisabeth-Krankenhaus
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage von 10 – 15 Uhr 

Augenärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage :8 – 18 Uhr.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Kresb-Straße 3, 79106 Freiburg
Ö� nungszeiten: Mo, Di, Do:  20 - 23 Uhr, 
Mi, Fr: 16 - 23 Uhr; Sa, So und Feiertage: 8 - 23 Uhr.

Kinderärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Ö� nungszeiten: Mo bis Do: 19 – 22.30 Uhr,
Fr: 16 – 22.30 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 – 22.30 Uhr.

APOTHEKE
Bereitschaftsdienst der Apotheken unter www.aponet.de

DEUTSCHES ROTES KREUZ
Krankentransport  0761 19222
DRK-Servicezentrale  07631 1805-0 
(rund um die Uhr besetzt) HausNotruf und Mobilruf, 
Fahrdienst, Tagesp� ege, Senioren- und Bewegungsprogramme

TelefonSeelsorge 800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
Gebührenfrei – anonym – rund um die Uhr erreichbar

P� egestützpunkt Landkreis Lörrach
mit ipunkt Fritz-Berger-Stiftung
berät ab dem 01.10.2026 rund um das Thema P� ege jeden Freitag 
von 09:00-12:00 Uhr im Rathaus in Efringen-Kirchen. Das vierzehn-
tägige Beratungsangebot im Bürgerhaus in Schliengen entfällt 
damit. Zeitgleich wird die Beratung in Efringen Kirchen ab Oktober 
wöchentlich statt wie bisher nur alle zwei Wochen angeboten.
Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter: Tel. 07621-410-
5033. Weitere Informationen zum Angebot des P� egestützpunkt/
ipunkt unter www.p� egestuetzpunkt-loerrach.de 

EUTB® - Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung 
der Fritz-Berger-Stiftung: 
unabhängige und kostenfreie Beratung zu allen Fragen, die mit 
den Themen eigene Behinderung oder Behinderung von Angehö-
rigen zu tun haben. Beratungen sind telefonisch, per Email, per 
Video-Chat und persönlich in der Beratungsstelle in Lörrach (Ches-
terplatz 9) möglich. Terminvereinbarung unter: Tel. 07621 5796820 
oder 07621 5796821, Email: eutb@fritz-berger-stiftung.de 

Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS) des 
Landratsamtes Lörrach
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
Wenn Sie eine Selbsthilfegruppe gründen oder besuchen möchten 
– melden Sie sich in der Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe! Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. Wir 
beraten und unterstützen Sie gerne zu allen Fragen rund um die 
Selbsthilfe.Kontakt: E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de , 
Tel.: 07621 410 2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung in Lörrach und Schopfheim
Tel. 07621/3087,  E-Mail: beratung@e� -loerrach.de, 
www.e� -loerrach.de

Kirchliche Sozialstation Südliches Markgrä� erland 
Papierweg 18, 79400 Kandern Tel. 07626 91412-0 
Wenn Sie p� egerische Hilfe, Beratung oder Ausführungen 
ärztlicher Verordnungen benötigen, erreichen Sie uns täglich von 
8:00 – 13:00 Uhr (ansonsten AB).

Ambulanter Dienst Schloss Rheinweiler
Sie brauchen Hilfe bei der P� ege, bei ärztlichen Verordnungen 
oder Beratung? Infos von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter Tel. 07635 
3136202 (ansonsten Anrufbeantworter).

Hospizgruppe Kandern Tel. 07626 914120

Caritas
Betreuungsgruppen für demente Menschen Tel. 07621 927521
Häusl. Betreuungsdienst für demente Menschen   Tel. 07621 927520

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V., 
Wöl� instr. 13, 79104 Freiburg, Tel. 0761 36122, www.bsvsb.org

Ist Ihr Notfall-Kontakt im Telefonbuch hinterlegt? 
Falls Sie in einer Notlage sind, können Helfer schnell den richtigen Ansprechpartner 
finden, wenn dieser im Telefonbuch oder in den sozialen Netzwerken hinterlegt ist.
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Weinlese 2026 in Südbaden: 
Mit gegenseitiger Rücksicht-
nahme sicher durch die 
Erntezeit
die Weinlese in Südbaden läuft aktuell auf 
Hochtouren. In den Weinbergen und auf 
den Wirtschaftswegen sind deshalb zahlrei-
che Vollernter, Traktoren und Transportfahr-
zeuge unterwegs. Gleichzeitig nutzen viele 
Menschen die herbstliche Landschaft zum 
Spazierengehen, Radfahren oder Joggen. 
Der Badische Landwirtschaftliche Haupt-
verband (BLHV) bittet daher alle Besuche-
rinnen und Besucher der Weinberge um 
besondere Aufmerksamkeit und Rücksicht-
nahme. 

„Die Weinberge sind für viele Menschen ein 
beliebter Ort zur Erholung. Gleichzeitig sind 
sie unser Arbeitsplatz. Mit gegenseitiger 
Rücksichtnahme sorgen wir gemeinsam für 
Sicherheit und einen erfolgreichen Herbst“, 
so BLHV-Vizepräsident Martin Linser. 

 Um die Ernte zügig und schonend einzu-
bringen, kommen zunehmend moderne 
Vollernter zum Einsatz. Viele dieser Maschi-
nen sind bereits in den frühen Morgenstun-
den unterwegs. Die kühleren Temperaturen 
helfen dabei, die Qualität der frisch geernte-
ten Trauben zu erhalten. 

Besondere Vorsicht ist geboten: Vollernter 
und Traktoren sind groß, schwer und kön-
nen aufgrund ihrer Bauweise Hindernisse 
und Personen nicht immer sofort erkennen. 
Zudem benötigen die Fahrzeuge ausrei-
chend Platz zum Rangieren und Ausweichen. 
Auch zeitweise verschmutzte Wege lassen 
sich während der Ernte kaum vermeiden. 

Darauf sollten Besucherinnen und Besu-
cher der Weinberge achten: 
1. Hunde in Bereichen mit laufenden Ern-

tearbeiten an die Leine nehmen.
2. Kinder in der Nähe von Maschinen stets 

im Blick behalten und an die Hand neh-
men.

3. Erntemaschinen und Traktoren ausrei-
chend Platz lassen.

4. Auf Wirtschaftswegen aufmerksam un-
terwegs sein und auf den Fahrzeugver-
kehr achten.

5. Verschmutzte Wege vorsichtig befahren 
oder begehen. 

Weinbau in Südbaden unter Druck 
Die Weinlese 2026 fällt in eine Zeit großer 
Herausforderungen für den badischen 
Weinbau. Mit rund 15.493 Hektar Reb� äche 
ist Baden weiterhin eines der bedeutends-
ten Weinbaugebiete Deutschlands. Gleich-
zeitig geht die Anbau� äche seit Jahren 
zurück. Allein von 2023 auf 2024 wurde die 
Reb� äche um rund 200 Hektar verringert. 
Die Gründe für diese Entwicklung sind viel-

fältig: Ein rückläu� ger weltweiter Weinkon-
sum, hoher Wettbewerbs- und Preisdruck 
durch Importweine und steigende Produk-
tionskosten setzen viele Betriebe zuneh-
mend unter Druck. 

 Auch die Zahl der Weinbaubetriebe nimmt 
kontinuierlich ab. Während es im Jahr 2017 
noch rund 12.000 Betriebe gab, waren es 
2024 nur noch etwa 8.500. Besonders be-
tro� en sind kleinere Betriebe mit weniger 
als einem Hektar Reb� äche. Aufgrund der 
schwierigen Marktlage ist mit einem weite-
ren Rückgang zu rechnen. 

 Viele Betriebe reagieren auf diesen Struk-
turwandel, indem sie sich breiter aufstellen 
und zusätzliche Einkommensquellen er-
schließen, etwa durch Direktvermarktung 
oder touristische Angebote. Damit die Be-
triebe diesen Weg erfolgreich gehen kön-
nen, müssen sie verlässlich begleitet und 
unterstützt werden.  

 Gleichzeitig ist der Weinbau weit mehr als 
ein landwirtschaftlicher Produktionszweig. 
"Unsere Winzerinnen und Winzer prägen 
mit ihrer Arbeit die charakteristische Kultur-
landschaft Südbadens, erhalten Lebensräu-
me für zahlreiche Arten und tragen wesent-
lich zur Attraktivität der Region für Gäste 
und Einheimische bei. Der Erhalt einer viel-
fältigen Weinbaulandschaft ist daher nicht 
nur im Interesse der Betriebe selbst, son-
dern der gesamten Region", so Linser. 

 Der BLHV bedankt sich bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern der Weinberge für 
ihren Beitrag zu einem respektvollen Mit-
einander in den Reben und wünscht viele 
genussvolle Momente mit einem Glas Wein 
aus der Region. 

Herzliche Grüße aus Freiburg

Ihr Badischer Landwirtschaftlicher Haupt-
verband e.V.

SVLFG 

SVLFG auf der Muswiese
Anschnallen kann Leben retten

Am Messestand der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) auf der Muswiese in Rot am 
See können sich die Besucherinnen und 
Besucher vom 10.10. bis 15.10. über den 
richtigen Einsatz von Sicherheitsgurten 
auf Traktoren informieren.

Jedes Jahr ereignen sich schwere Unfälle mit 
Traktoren und anderen mobilen Arbeitsmit-
teln. Ob bei der Feldarbeit, im Weinberg, im 
Forst, auf Baustellen oder bei Straßenfahr-

ten. Insbesondere in Hanglagen, beim Ver-
dichten von Silage oder im Straßenverkehr 
besteht die Gefahr, dass Fahrzeuge umstür-
zen oder verunglücken. Wer in solchen Situ-
ationen nicht angeschnallt ist, riskiert, aus 
der Kabine geschleudert und anschließend 
vom Fahrzeug überrollt zu werden.

An ihrem Messestand zeigt die SVLFG an-
hand zweier Exponate die unterschiedli-
chen Funktionsweisen der beiden gängi-
gen Gurtsysteme ALR (Automatic Locking 
Retractor) und ELR (Emergency Locking 
Retractor). Während das ALR-System den 
Gurt nach dem Anlegen auf einer festen 
Länge arretiert und dadurch die Bewe-
gungsfreiheit einschränkt sein kann, bietet 
das ELR-System deutlich mehr Komfort. Es 
blockiert den Gurt erst ab einer bestimmten 
Neigung oder Beschleunigung. Dies wiede-
rum erhöht die Akzeptanz bei den Fahrerin-
nen und Fahrern, den Sicherheitsgurt auch 
konsequent zu nutzen.

Ist an einem Fahrzeug bereits ein ALR-Sys-
tem vorhanden, kann dieses häu� g durch 
ein komfortableres ELR-System ersetzt 
werden. Für die fachgerechte Um- oder 
Nachrüstung eines ELR-Gurtsystems kann 
in diesem Jahr zudem eine Förderung von 
bis zu 100 Euro über das Prämiensystem 
der SVLFG in Anspruch genommen werden. 
Voraussetzung ist, dass sowohl der Kauf als 
auch der Einbau durch eine Fachwerkstatt 
erfolgen.

Die Präventionsexperten der SVLFG beraten 
am Infostand im „Grünen Zelt“ umfassend 
zu Nachrüstmöglichkeiten, Fördervoraus-
setzungen und zum sicheren Einsatz von 
Sicherheitsgurten.

Mehr Informationen zum Prämiensystem 
gibt es unter www.svlfg.de/praemiensystem.

Das ELR-Gurtsystem bietet gegenüber dem 
ALR-Gurtsystem mehr Komfort, weil es nicht auf 
eine feste Länge � xiert ist, sondern erst ab einer 
bestimmten Neigung oder Beschleunigung blo-
ckiert. 

Foto: SVLFG 

LANDWIRTSCHAFT
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Mobile Schadsto� sammlung
Die mobile Schadsto� sammlung in Schlien-
gen � ndet 2026 an 22. 09.2026 von 14:00 bis 
17:00 Uhr auf dem Platz auf dem Bauhof
(Brezelstraße) statt.

Annahmevorgaben:
Genauere Details zu den zugelassenen 
Mengen und Sto� en � nden Sie direkt bei 
der Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach.

Alternativen:
Schadsto� e können im Landkreis Lörrach 
zudem an den festen Terminen (jeden ers-
ten Freitag im Monat von 8:00 bis 12:00 Uhr) 
unterhalb der Kreismülldeponie Scheinberg 
abgegeben werden.

ABFALLWIRTSCHAFT

Ein lebendiges Stedtli dank 
grossem Engagement: Tanzen-
de Kleider und Chinderfest am 
12. September 2026 in Nidau
Am Samstag, 12. September 2026, verwan-
delt sich Nidau in eine lebendige Bühne. Mit 
der sechsten Ausgabe von «Tanzende Klei-
der» und dem traditionellen Chinderfest 
beleben gleich mehrere engagierte Akteure 
das Stedtli.

Mode in Bewegung: «Tanzende Kleider»
Bereits zum sechsten Mal lädt das Atelier 
uniQart zu einem aussergewöhnlichen Kul-
turerlebnis. Unter dem diesjährigen Motto 
«gemeinsam» spannen fünf Geschäfte der 
Hauptstrasse in Nidau zusammen: Bou-
tique 21, cnobi, Kumulus, TIRI-MASU und 
uni-Qart präsentieren eine kreative Symbi-
ose aus lokalem Design und Tanz.
Massgeschneiderte Kleider von Designe-
rinnen, Schneiderinnen und Labels wer-
den von der Tanzgruppe «move» unter der 
Leitung von Anouk Lehner tänzerisch zum 
Leben erweckt. Die Performances � nden 
um 10.00 Uhr und 11.30 Uhr auf dem Stadt-
platz an der Mittelstrasse in Nidau statt. Ein 
roter Teppich und im Wind wehende Sto� e 
weisen den Besucherinnen und Besuchern 
anschliessend den Weg in die teilnehmen-
den Lokale an der Hauptstrasse.
Weitere Informationen: www.uniqart.ch

Buntes Treiben am Nachmittag: Chinder-
fest
Nach den tänzerischen Highlights am Vor-
mittag gehört das Stedtli am Nachmittag 
den jüngsten Einwohnerinnen und Ein-
wohnern. In den Räumlichkeiten der JANU, 
im Kreuz-Saal, im Schaalgässli, an der Zihl-
strasse und an der Genossenschaftsstrasse 

� ndet von 14.00 bis 18.00 Uhr zum fünften 
Mal das Chinderfest statt. Organisiert wird 
es gemeinsam von der Jugendarbeit Nidau 
(JANU), dem Kultur Kreuz Nidau, dem Eltern-
verein Nidau sowie diversen weiteren loka-
len Partnern. Kinder und Familien erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
dem beliebten Kinder� ohmarkt des Eltern-
vereins, Kinderschminken, Spiel- und Mit-
machangeboten und vielem mehr.
zur Veranstaltung

Ein herzliches Dankeschön an alle Betei-
ligten
Die Stadt Nidau dankt den beteiligten La-
deninhaberinnen, Kultur- und Kunstschaf-
fenden, lokalen Vereinen sowie dem JANU 
und Kreuz für ihr grosses Engagement. Mit 
ihrem Einsatz leisten sie einen wichtigen 
Beitrag zu einem lebendigen, attraktiven 
Stedtli. Die Bevölkerung ist herzlich eingela-
den, diesen beschwingten Tag gemeinsam 
im schönen Stedtli Nidau zu verbringen.

Nidau setzt beim Clean-Up-
Day auf Sensibilisierung
Am Freitag, 18. und Samstag, 19. September 
2026 steht die Schweiz im Zeichen des Cle-
an-Up-Days. Die zerti� zierte Energiestadt 
Nidau nutzt diesen nationalen Aktionstag 
seit vielen Jahren gezielt und unterstützt 
die lokalen Aktivitäten, um die Bevölkerung 
für das Thema Littering zu sensibilisieren 
und ein langfristiges Umdenken anzuregen.

Littering schadet der Umwelt, senkt die Le-
bensqualität und verursacht hohe Kosten. 
Für die Stadt Nidau steht beim jährlichen 
Clean-Up-Day deshalb nicht nur das Auf-
räumen im Vordergrund, sondern vor allem 

die Prävention. Als Energiestadt ist Nidau 
bestrebt, nachhaltige Werte direkt im Alltag 
umzusetzen. 

Langjährige Tradition: Dank für das 
grosse lokale Engagement
Um die Botschaft für ein sauberes Nidau in 
die gesamte Bevölkerung zu tragen, organi-
siert die SP Nidau am Samstag, 19. Septem-
ber 2026, eine ö� entliche Sammelaktion 
rund um das Stedtli. Für dieses langjährige 
Engagement spricht die Stadt Nidau allen 
Beteiligten ihren grossen Dank aus. Auch 
dieses Jahr bietet dieser Anlass eine gute 
Gelegenheit, selbst aktiv zu werden und ein 
sichtbares Zeichen gegen das unachtsame 
Wegwerfen von Abfall zu setzen.

Weitere Informationen zum schweizweiten 
Aktionstag sind unter www.clean-up-day.
ch zu � nden.

Nidau als Energiestadt: Nachhaltigkeit 
im Fokus
Das Engagement am Clean-Up-Day ist Teil 
einer übergeordneten Strategie: Als Trä-
gerin des Labels Energiestadt von Energie 
Schweiz setzt Nidau auf eine ergebniso-
rientierte Energie- und Umweltpolitik. 
Dieses Label ist ein Leistungsausweis für 
Gemeinden, die eine nachhaltige kommu-
nale Politik umsetzen. Damit steigern sie 
die Lebensqualität und schonen das Klima. 
Gemeinden, die das Label tragen, durchlau-
fen einen umfassenden Prozess, der sie zu 
einer nachhaltigen Energie-, Verkehrs- und 
Umweltpolitik führt. Insbesondere in den 
letzten Jahren hat die Stadt Nidau in diesem 
Prozess grosse Verbesserungen erzielt. 

Weitere Informationen zum Label sind unter 
www.energiestadt.ch zu � nden.

AUS UNSERER PARTNERGEMEINDE NIDAU/SCHWEIZ

WIR GRATULIEREN

Herr Eckhart Hentschel, Schliengen, 
zum 85. Geburtstag 

am 10. September 2026

Wir gratulieren recht herzlich und 
wünschen auch allen nicht genannten 
Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit 

und Wohlergehen.



Seite 10 Donnerstag, 10. September 2026 Schliengen  

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Breisgau-Markgräflerland
Freiburger Str. 4, Schliengen, Tel. 07635 824 47 80 
Bürozeiten: Mittwoch und Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro geschlossen!
Vom 24.08.2026 – 11.09.2026 bleibt das Pfarrbüro in Schliengen 
wegen Urlaub geschlossen.
In dringenden Fällen erreichen Sie das Pfarrbüro K+ in Müllheim.
Telefon: 07631-18140
Pfarramt.muellheim@se-markgrae� erland.de

Unsere Gottesdienste:

Donnerstag, 10. September
18:30 Uhr Liel Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Wehrle)

- für Elise und Willibrand Sprich, Gott-
fried und Brigitte Sprich, Ursula und 
Kurt Sattler und Marianne Siegwald;
Pater Lawrence D´Souza

Freitag, 11. September
Hl. Maternus, Bischof von Köln
18:30 Uhr Schliengen KEINE Eucharistiefeier

Samstag, 12. September
Vorabend zum 24. Sonntag im Jahreskreis
18:30 Uhr Schliengen Eucharistiefeier am Vorabend (Pfarrer 

Maier)

Sonntag, 13. September
24. Sonntag im Jahreskreis
Sir 27,30 - 28,7,Röm 14,7-9, Ev: Mt 18,21-35
9:00 Uhr Bamlach Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Wehrle)

- für Pfarrer Gottfried Huber
9:00 Uhr Liel Eucharistiefeier (Pfarrer Maier)
18:00 Uhr Liel Ökumensiches Taizégebet 

(R. Thoma, Pfarrerin B. von Kienle)

Mittwoch, 16. September

18:30 Uhr Rheinweiler Eucharistiefeier (Pfarrer Maier)
- für Bruno Schweizer

Donnerstag, 17. September
18:30 Uhr Liel Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Wehrle)

- für Arme Seelen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

„Jeder Augenblick, den du gut nutzt, 
ist ein Schatz, den du gewinnst.“

Don Bosco

Ev. Kirchengemeinde Schliengen
Ev. Pfarramt, Oberdorfstrasse 2, 74242 Auggen, 
Tel. 07631 25 89
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Wochenspruch
Alle eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt
für euch. (1. Petr. 5,7)

Samstag, den 12.09.2026
17.00 Uhr Orgelkonzert „Lasst die Königin erklingen“ in der Kreuz-

kirche in Auggen mit Kantor i.R. Herbert Deininger

Sonntag, den 13.09.2026 (15. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst in Niedereggenen zum Tag des Denkmals 

mit Kirchen und Orgelführung im Anschluss mit Pfarre-
rin Bettina von Kienle

18.00 Uhr Taizéegebet in der Kirche in Liel

Dienstag, den 15.09.2026
16.00 Uhr Gottesdienst im Haus am Sonnenstück in Schliengen 

mit Pfarrerin Bettina von Kienle

Ev. Kirchengemeinde 
Eggenertal-Feldberg
Unsere Homepage: www.kirchehochdrei.de 

Liebe Mitglieder unserer Gemeinde, liebe BesucherInnen unserer 
Gottesdienste, zu unseren nächsten Gottesdiensten und Veranstal-
tungen laden wir herzlich ein.

Gottesdienste
Sonntag, 13. September
10:00 Uhr Niedereggenen: Den Gottesdienst zum Tag des o� enen 
Denkmals hält Pfarrerin Bettina von Kienle. Anschließende Kirchen-
führung und Orgelkonzert. Wir freuen uns auf Sie!

Gruppen und Kreise
Mittwoch, 16. September
Gebetskreis

Donnerstags
9:30 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinderaum Obereggenen im 
alten Rathaus
Lauftre� : In gut zu bewältigendem Walkingtempo wird mit geist-
lichem Impuls auf den Wegen ums Eggenertal und Feldberg mar-
schiert. Infos für neu Interessierte gibt es bei Christa Allgeier: 
07635/3448 und Christine Zeller: 0151–129 903 94. Herzliche Einla-
dung.

Aktuelle Informationen � nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kirchehochdrei.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN
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Aus dem Kooperationsraum  
„Vom Rhein zum Blauen“

Anmeldung zur Kon� rmation 26/27 - jetzt!
Alle angehenden Kon� s aus Auggen, Schliengen, 
Eggenertal, Feldberg, Liel, Schallsingen, Schliengen, Mauchen, Neu-
enburg und wer einfach Interesse hat, kann sich jetzt online über 
die Homepage der evang. Kirchengemeinde Neuenburg anmelden 
(siehe www.kircheneuenburg.de).
Wer sich unsicher ist, dem empfehlen wir das Welcome-Wochenen-
de vom 19. Auf den 20.9 als Schnuppermöglichkeit. Aber auch zum 
Schnuppern bitte über die Homepage anmelden.
Wenn Sie Fragen rund um das ganze Thema Kon� rmation haben, 
wenden Sie sich gerne an Pfarrer Thilo Bathke (thilo.bathke@kir-
cheneuenburg.de; 0163-9210808 (auch WhatsApp möglich)). Unser 
Team aus ca. 20 jugendlichen und jung gebliebenen Mitarbeitern 
freuen sich auf die neuen Kon� s.

Tag des o� enen Denkmals in Niedereggenen: 
Gottesdienst, Kunstgeschichte und Orgelführung
Niedereggenen. Der diesjährige 
Tag des o� enen Denkmals am 
Sonntag, 13. September, lädt zu 
einer besonderen Entdeckungsrei-
se in die historische Kirche von Nie-
dereggenen ein. Auftakt ist um 10 
Uhr ein gemeinsamer Gottesdienst 
der evangelischen Kirchengemein-
den Auggen, Schliengen und Eg-
genertal-Feldberg.
Der Gottesdienst widmet sich den 
eindrucksvollen Wandmalereien 
der Kirche und führt die Besucher 
in deren faszinierende Bilderwelt 
und geschichtlichen Hintergrün-
de ein. Die teils jahrhundertealten 
Darstellungen erzählen von Glau-
ben, Frömmigkeit und dem religi-
ösen Leben vergangener Genera-
tionen und machen die Kirche zu 
einem bedeutenden Zeugnis regi-
onaler Geschichte.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst folgt eine kunsthistorische 
Führung mit Arno Herbener aus 
Münstertal, einem ausgewiesenen 
Kenner der regionalen Kunst- und 
Kulturgeschichte. Der ehemali-
ge Realschullehrer ist Dozent der 
Volkshochschulen im Markgrä� er-
land, langjähriger Referent sowie 
im Leser- und Vertragsdienst der 
Badischen Zeitung tätig. Darüber 
hinaus wurde er mit der Heimatmedaille des Landes Baden-Würt-
temberg ausgezeichnet und gehört dem Kuratorium für den 
Denkmalschutz an. Vielen ist Herbener zudem als erfahrener Rei-
seleiter bekannt, dessen Exkursionen von Andalusien bis nach St. 
Petersburg führen.

Einen weiteren Hö-
hepunkt bietet die 
anschließende Orgel-
führung mit Kantor i. 
R. Herbert Deininger. 
Dabei erhalten die 
Besucher Einblicke in 
das Innenleben des 
Instruments, seine 
Geschichte sowie 
die Besonderheiten 
seiner Klangwelt. 
Die Führung erö� net 
eine seltene Gele-
genheit, die Orgel 
aus nächster Nähe 
kennenzulernen und 
mehr über ihr Zu-
sammenspiel von 
H a n d w e r k s k u n s t , 
Technik und Musik zu 
erfahren.

Mit der Verbindung von Gottesdienst, Kunstgeschichte und Musik 
verspricht der Tag des o� enen Denkmals in Niedereggenen ein ab-
wechslungsreiches Programm für alle, die sich für Geschichte, Kultur 
und kirchliches Leben interessieren. Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich eingeladen, die historischen Schätze der Kirche zu ent-
decken und neue Perspektiven auf ein identitätsstiftendes Denkmal 
der Region zu gewinnen.
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Agentur für Arbeit 
Lörrach

Rückkehr ins Berufsleben: 
Wie der Wiedereinstieg gelingt
BiZ & Donna Präsenz-Veranstaltung am 
29.09.2026 von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr
Referierende: Judy Fleischer und Andreas 
Auer, Berufsberatung 
Die Rückkehr ins Berufsleben nach Un-
terbrechungen durch Zeiten der Kinder-
erziehung, P� ege von Angehörigen oder 
sonstige Gründe läuft nicht immer sofort 
reibungslos. Erfahren Sie Wissenswertes 
rund um das Thema Rückkehr ins Berufsle-
ben, Weiterbildungs- und Fördermöglich-
keiten durch die Agentur für Arbeit. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind 
begrenzt.
Ort: Agentur für Arbeit Lörrach, Raum 4.05, 
Brombacher Str. 2, 79539 Lörrach
Anmeldung:  
https://eveeno.com/178594983

Neuer Geschäftsführer im Jobcenter 
Landkreis Lörrach
Luca Bothe hat zum 01.September die 
Geschäftsführung des Jobcenters Land-
kreis Lörrach übernommen. Er folgt auf 
Jürgen Kurz, der in den Ruhestand ver-
abschiedet wurde und den Sta� elstab 
nahtlos an seinen Nachfolger übergeben 
hat.
Luca Bothe war in der Agentur für Arbeit und 
dem Jobcenter Lörrach bereits in verschie-

denen Funktionen tätig und kennt auch die 
Region und ihre Netzwerke gut. Direkt vor 
seinem Wechsel war er als Sozialbürgerhaus-
leiter im Jobcenter München tätig. 
Mit der Übernahme der Geschäftsführung 
kehrt Bothe nun in die Region zurück und 
bringt seine Erfahrungen aus unterschied-
lichen Aufgaben und Führungsfunktionen 
in seine neue Rolle ein: „Ich freue mich sehr 
darauf, wieder in der Region zu sein und 
Verantwortung für das Jobcenter und die 
Menschen in unserem Landkreis zu über-
nehmen. Gemeinsam mit den Kolleginnen 
und Kollegen möchte ich die Organisation 
so weiterentwickeln, dass wir auch künftig 
den Herausforderungen am Arbeitsmarkt 
und den unterschiedlichen Lebenslagen 
der Menschen gut begegnen können.“

Neue beru� iche Perspektiven 
entdecken – Online-Veranstaltung 
„Projekt ICH“
Beru� ich neu durchstarten, sich weiter-
entwickeln oder einfach heraus� nden, 
was noch möglich ist: Viele Menschen 
tragen den Wunsch nach Veränderung 
in sich – wissen aber nicht genau, wo sie 
anfangen sollen.
Hier setzt die Online-Veranstaltung „SinN 
– Stärken initiieren Neues“ der Berufsbera-
tung im Erwerbsleben an. Am Donnerstag, 
01.Oktober 2026, von 17:00 bis 18:30 Uhr 
erhalten Interessierte Impulse, wie sie ihre 
eigenen Stärken erkennen, realistische Per-
spektiven entwickeln und erste Schritte in 
Richtung Neu- oder Umorientierung gehen 
können.

Im Mittelpunkt steht das persönliche „Pro-
jekt ICH“: 
Was kann ich? Was will ich? Und welche 
Wege stehen mir o� en? 
Die Teilnehmenden erwartet eine interak-
tive Veranstaltung mit konkreten Anregun-
gen und Raum für eigene Fragen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter:
https://eveeno.com/347984167
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
gibt es unter:
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
loerrach/projekt-ich

Dein Lebenslauf, Deine Geschichte
Think BIG Online Vortrag am 06.10.2026 
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Referentin: Christiane Scheid, Dornröschen 
Karriereberatung
Ein Lebenslauf ist mehr als eine formale 
Au� istung. Er erzählt Ihre persönliche Ge-
schichte. 
Erfahren Sie in dem online Vortrag, wie Sie 
Ihren beru� ichen Weg selbstbewusst und 
authentisch darstellen können. 
Brüche, Familienzeiten und Umwege sind 
nämlich keineswegs De� zite, sondern brin-
gen auch wertvolle Erfahrungen und Stär-
ken mit. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind 
begrenzt.
Plattform: MS-Teams
Anmeldung:  
https://eveeno.com/357961764 
Veranstalterin: Sonja Schäfer, Agentur für 
Arbeit Lörrach

INFORMATIONEN ZUM ALLTAG

Vier Jahreszeiten Slam
Freitag, 25. September 2026 | 20:00 Uhr
Einlass: 19:30 Uhr | 
Kirche St. Agathe, Schopfheim-Fahrnau

Zeit für wilde Worte, Poesie und jede Menge 
Humor: Beim Vier Jahreszeiten Slam
treten verschiedene Poetry Slammer*in-
nen mit selbstgeschriebenen Texten ge-
geneinander an. Maximal sieben Minuten 
stehen ihnen zur Verfügung – technische 

Hilfsmittel sind nicht erlaubt. Das Publikum 
entscheidet per Applaus, wer den Abend 
gewinnt.

Moderiert wird der Poetry Slam von Ansgar 
Hufnagel, der mit Comedy und Kabarett für 
eine ordentliche Portion Humor sorgt.

Line-up:

• Philipp Multhaupt

• Yasmin Hettich

• Ulla Klomp

• Selina

Feature Artist: Alles Klohr (Markus Klohr)
Ob Poesie oder Punk, Versmaß oder Prosa – 
kein Slam gleicht dem anderen.

Preise: 18 € | 15 € ermäßigt für Menschen 
mit Behinderung & U27 | 10 € für Schüler*in-
nen und Studierende

Vorverkauf: Reservix-Vorverkaufsstellen, 
reservix.de, Pipe Corner und Tourist Infor-
mation Schopfheim. Tickets auch an der 
Abendkasse.

Veranstalter: Stadt Schopfheim
Änderungen im Line-up vorbehalten.

INFOS AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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NahDran e. V. – Kultur und Begegnung 
im Eggenertal
Einladung zum Hof- und Scheunen� ohmarkt samt 
Vereinsgründungsfeier
Der neue Verein „NahDran e. V. – Kultur und Begegnung im Eggener-
tal“ feiert seine Gründung mit einem Hof- und Scheunen� ohmarkt.

Wann?
Samstag, 12.09.26

Wo?
Die Scheune Obereggenen
In der Laiern 1/2
Obereggenen

Mitmachen?
Alle sind herzlich eingeladen, beim Flohmarkt mitzuwirken. 
Eine Biergarnitur p. P. wird von uns gestellt – 10 € pro Tisch. 
Anmeldung bis zum 06. September unter info@nahdran-ev.de oder 
0151-20452762.
Mit Live-Musik am Nachmittag!

Weiterer Termin im Herbst:
02.10.26 Lesung mit Uwe Trostmann „Mühlenschatten – 
Ein Schwarzwaldkrimi“
Beginn: 20 Uhr

AUS DEN VEREINEN

JOE Jugendorchester

Landfrauen 
Schliengen

Erfolgreiche Schliengener Weintage – Landfrauen sagen 
Danke
Auch in diesem Jahr waren die Landfrauen Schliengen bei den Schli-
engener Weintagen mit einem liebevoll und kreativ gestalteten 
Ka� ee- und Kuchenstand dabei. Neben einer großen Auswahl an 
selbstgebackenen Kuchen und Torten wurden die Besucherinnen 
und Besucher mit Ka� ee, Eiska� ee und Eis verwöhnt.

Der schön gestaltete Stand war ein echter Hingucker und sorgte ge-
meinsam mit dem leckeren Angebot für viele zufriedene Gäste.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern 
für die tolle Zusammenarbeit und den großartigen Einsatz – beim 
Aufbau, während des Festes, beim Abbau und natürlich auch an alle 
� eißigen Hände im Hintergrund, die bei der Vorbereitung unter-
stützt haben. 

Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an alle Kuchenspender-
innen, die für unser vielfältiges Kuchenangebot gesorgt haben. 
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Durch das gute Miteinander und die vielen 
helfenden Hände wurde der Tag zu einer 
rundum gelungenen Veranstaltung. Gemein-
sam macht Vereinsarbeit einfach Freude.

Die Landfrauen Schliengen bedanken sich 
bei allen, die zu diesem schönen und erfolg-
reichen Tag beigetragen haben.

Erste-Hilfe-Kurs der Landfrauen 
Schliengen
Im Notfall richtig zu reagieren und Erste Hilfe 
leisten zu können, ist eine wichtige Fähigkeit, 
die jeder von uns gebrauchen kann. Ob im 
Alltag, bei der Arbeit, beim Sport oder im fa-
miliären Umfeld – ein Notfall kann jederzeit 
und überall passieren. Oft sind es die ersten 
Minuten, die entscheidend sein können.

Daher laden die Landfrauen Schliengen zu 
einem Erste-Hilfe-Kurs unter der Leitung des 
DRK Müllheim ein. Gemeinsam werden wich-
tige Grundlagen aufgefrischt und praktische 
Kenntnisse vermittelt, damit man im Ernstfall 
sicherer und schneller handeln kann.

Der Kurs � ndet am Mittwoch, 23. Septem-
ber 2026, um 19:30 Uhr im Vereinsheim 
Obereggenen, Blauenhalle statt.

Die Teilnahmegebühr beträgt 15 € für Mit-
glieder und 20 € für Nichtmitglieder.

Die Anmeldung ist bis zum 20. September 
2026 bei Jasmin Bruskowski möglich:
Telefon: 823047, E-Mail:
jasmin.bruskowski@gmail.com

Wir freuen uns über zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und auf einen in-
teressanten Abend, bei dem wir gemeinsam 
unser Wissen au� rischen und für den Ernst-
fall gut vorbereitet sein können.

Schwarzwaldverein

Schwarzwaldverein Bad Bellingen
Wanderung im Elsass am 19.09.2026

Diese ziemlich anspruchsvolle Rundwan-
derung startet und endet in Eguisheim und 
führt durch Reben und Wald über teilweise 
schmale und steile Waldwege.

Besondere Highlights sind die drei Burgen 
auf 560m Höhe, die im 11. und 12. Jahrhun-
dert erbaut wurden, die Abtei Marbach und 
Eguisheim, eines der schönsten Dörfer in 
Frankreich.

Wegstrecke: 12km
Höhendi� erenz: 370 m hoch und 370 m runter
Reine Wanderzeit: ca. 4 bis 5 Stunden 
Sehr gute Kondition und Trittsicherheit sind 
erforderlich.

Mitzunehmen: gutes Schuhwerk, Regen-
schutz, Wanderstöcke und Rucksackver-
p� egung. 
Einkehr ist nach der Wanderung in Eguis-
heim möglich. 

Abfahrt: 8:30 Uhr am Nettoparkplatz in 
Auggen

Wir fahren in Fahrgemeinschaften nach 
Eguisheim, ca.50 km von Auggen entfernt. 
Fahrtkostenbeitrag: 10€.
Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins 
zahlen zusätzlich 5€

Anmeldung bis spätestens 17.09.2026 bei
Gérard Maillard : Tel : 07631/12739
Mail: gmaillard@web.de

Weitere Informationen unter 
www.schwarzwaldverein-bad-bellingen.de

Sportfreunde 
Schliengen

Ergebnisse
Frauen - Verbandspokal
SF Schliengen - 
SG Hausen-Hauingen-Nollingen  3:2
(Laura Hoßlin 2, Jana Klucker)
Frauen
SF Schliengen - SV Gottenheim 2  1:2
(Laura Hoßlin)
Herren 1 - Bezirkspokal
Bosporus FC Friedlingen - SF Schliengen 1:5
(Tim Merstetter 3, Nils Dosenbach, 
Joshua Nann)
Herren 1
TuS Kleines Wiesental - SF Schliengen 2:3
(Tim Merstetter 2, Baris Sakat) 
Herren
SC Haagen - SF Schliengen 2  1:0

Spiele der nächsten Woche
Samstag, 12. September 2026
Herren - 15:30
SF Schliengen - SV Weil 1910 2
Herren - 18:00
SF Schliengen 2 - FV Haltingen
Frauen - 20:00
SF Schliengen - SG Rebland

SV Liel-
Niedereggenen

Vergangene Spiele 
Herren | Kreisliga C 
SV Liel-Niedereggenen II - 
FC Huttingen II  0:4

Herren | Kreisliga B
SV Istein - 
SV Liel-Niedereggenen    4:4
Torschützen: 3x L. Fröhlich, K. Gilbert

Kommende Spiele
Freitag, 11.09.2026
Herren | Kreisliga C 
SV Liel-Niedereggenen II - 
FC Bad Bellingen III    19:45 Uhr 

Sonntag, 13.09.2026
Herren | Kreisliga B
SV Liel-Niedereggenen - 
Bosporus FC Friedlingen  15:00 Uhr 





© Susanne Wechdorn/DEIKE

Das brauchst du: 
- buntes Papier
- zwei Eisstiele
- Schere
- Klebstoff 

Schneide aus dem Papier drei gleich 
große quadratische Stücke aus‚ 

(etwa acht auf acht Zentimeter).

Knick die drei Ziehharmonikas in der Mitte und 
kleb jeweils das Papier in der Mitte zusammen.

Fertig! 
Und nun viel Spaß 
mit deinem neuen 

zusammenklappbaren 
Fächer!

Als Nächstes 
klebst du die 

drei Fächerteile 
und die beiden 

Eisstiele zusammen.

Falte alle drei Papierstücke 
jeweils zu einer Ziehharmonika.
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ANZEIGE
SELBER

GESTALTEN?
Schritt für Schritt Ihre privaten Familien-, 

Trauer- und Kleinanzeigen selber gestalten. 
Einfach direkt online und ohne Vorwissen 

mit dem neuen, praktischen Gestaltungstool.

kalkulator.primo-stockach.de





G. Bahlinger

Garten- und Landschaftsbau
• Erdbewegungen    • Gartenpflege
Römerstraße 2 / 1, 79588 Efringen-Kirchen / Blansingen 
www.gartenbau-bahlinger.de  
Tel.: 07628 / 96 68  E-Mail: info@bahlinger.org

anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Bauen & Wohnen
Renovieren  Modernisieren

Nächste Sonderseite  
in KW 45
Anzeigenschluss für KW 45  
am Di., 27.10.2026 um 12 Uhr

BAUEN & WOHNEN KW 37

SONDERSEITEN SPECIAL IN EFRINGEN-KIRCHEN  HALTINGEN  
VORD. KANDERTAL  KANDERN  SCHLIENGEN

Bauen & Wohnen
Renovieren  Modernisieren

Wir machen Urlaub
Die Praxis Dr. Ophoven ist vom 21.09.2026 bis einschließlich 

02.10.2026 geschlossen.

Vertretung in dringenden Fällen: 
Praxis Hoffmann-Hotz, Hebelweg 2, Bad Bellingen · Tel. 07635 1019
Praxis Dr. Wang-Vöhringer, Im Rebgärtle 1, Bamlach · Tel. 07635 1393
Praxis Dr. Gutanu, Ebnetstr. 3, Bad Bellingen · Tel. 07635 1707
Ab 28.09. zusätzlich:
Praxis Dr. Franke, Im Weingärtle 10, 79424 Auggen · Tel. 07631 366130

Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, 

Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-
Staubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel, Nähmaschinen und 

Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, Modeschmuck 
jeglicher Art, Münzen. Komme vor Ort, zahle in bar. 

Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert. 

Tel. 0152 160 82 594

Verschenke gegen Abholung 
6 Kois, 50-60 cm groß und 40 Teichgoldfische 

Tel. 0157 53 43 89 86
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Warten musst du  
nur auf den Bus.
Nicht aufs Blättle.

Warten musst du 
nur auf den Bus.

ist Blättle!
Wo du bist,




